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Wir für Euch!
ihr mit uns?

Tag der offenen Tür
Feuerwehrhaus Gräfenhausen 

Feuerwehr zum Anfassen mit Aktionen für  
Groß und Klein sowie Bewirtung. 
Wir freuen uns auf Euch!

11. Mai 2019 | ab 15 Uhr

Phänomen Honigbiene
Bienensterben
Bedeutung unserer Streuobstwiesen 
und andere Hilfsmaßnahmen

Wiesenbegehung und Vortrag
am Freitag, 17.05.19 um 18 Uhr. 
Referent: Heinrich Herb | Treffpunkt Rathaus Gräfenhausen
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Kommt mit zum Ziegentrekking
Am Sonntag, 19. Mai 2019, wandern wir mit Freddy, Hannes 
und Kalle entlang des Feldrennacher Baches.  

Los geht‘s um 10 Uhr auf dem Marktplatz in Feldrennach

Nähere Informationen im Innenteil 

und auf unserer Internetseite

www.swv-birkenfeldgräfenhausen.de

Die Waldkids . . .
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 11.05.2019:  
■  City-Apotheke im VolksbankHaus, Pforzheim 

Westliche 53, Tel. 0 72 31 / 31 27 27
Sonntag, 12.05.2019:  
■  Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld,
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung



3Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 19/19

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 21.05.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 22.05.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 29.05.2019 flach
Freitag, 31.05.2019 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 18.05.2019 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 22.05.2019 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 23.05.2019 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
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Altersjubilare

In Birkenfeld
13.05. Mechthild Keck, Hessestr. 19 75 Jahre 
15.05. Hans Wiedemann, Hauptstr. 141 70 Jahre 
16.05. Hertha Zachres, Rathausgasse 12 80 Jahre 
17.05. Theresia Niesel, Weidenstr. 12 80 Jahre 
17.05. Brigitte Graff, Gründlestr. 15 80 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Silberring mit Steinen u. Gravur
Kinderjacke

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Pflanzenspiralen (verzinktes Eisen) für Tomaten

großer Karton mit utopischer Literatur 

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Kinderabsperrgitter

Kinderfahrräder oder Mountainbikes bis 26 Zoll

Amtliche Bekanntmachungen

Bürgermeisterwahlen 
Am vergangenen Sonntag wurde Herr Bürgermeister Martin Steiner, der 
sich nach seiner ersten Amtszeit wieder zur Wahl stellte, in seinem Amt 
bestätigt. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses, Herr Hart-
mut Ochner, verkündete am Sonntagabend im Foyer des Rathauses vor 
rund 80 Interessierten das festgestellte Wahlergebnis (s. auch die im 
heutigen Amtsblatt abgedruckte Bekanntmachung). Bei einer Wahlbe-
teiligung von 32,79 % entfielen 96,11 % der abgegebenen Stimmen auf 
Herrn Martin Steiner. 
Nach der Bekanntgabe des Ergebnisses bedankte sich Herr Steiner bei 
der Bürgerschaft für das entgegengebrachte Vertrauen, weiter dankte er 
dem Gemeinderat für die konstruktive und zielweisende Zusammenar-
beit und den Mitarbeitern der Gemeinde, die ihn bei der Umsetzung der 
Projekte und der Gemeindeziele unterstützen. Ein herzlicher Dank galt 
ebenso seiner Familie. 

ACHTUNG in  KW 22 

wird wegen  
Christi Himmelfahrt 
der Anzeigen- und Redaktions- 
schluss vorverlegt !

Anzeigenschluss: 

    •  Montag, 27.05.2019 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss: 

    •  Dienstag, 28.05.2019 · 10.00 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Elomed 
• SPD
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 29. April 2019
Zu Beginn der Sitzung stellte Herr Granget im Rahmen der Fragevier-
telstunde die Frage, ob es Überlegungen gibt in der Gründlestraße, 
insbesondere im Bereich des dortigen Spielplatz die Geschwindig-
keit durch Bodenschwellen zu reduzieren. Bürgermeister Steiner 
erläuterte, dass solch eine Maßnahme in der letzten Verkehrsschau 
nicht angesprochen wurde. Es wurden Geschwindigkeitsmesstafeln in 
der Gründlestraße angebracht. Es gibt jedoch Überlegungen der Verwal-
tung, die Gründlestraße punktuell zu verengen. Des Weiteren möchte 
Herr Granget wissen, wie der aktuelle Sachstand im Thema Laiser-
weg ist. Bürgermeister Steiner erläuterte, dass hierzu am 30.4.2019 ein 
weiterer Termin mit dem Forstamt stattfindet. Danach wird der Gemein-
derat entsprechend informiert. Herr Dietz erklärte, dass es für die Wald-
pädagogik sowie für Sanierung von Waldwegen, Aufforstungen sowie 
Schadensregulierungen Fördergelder gibt. Er wollte wissen, ob diese 
Fördergelder das Forstamt oder die Gemeinde erhält. Herr Kaufmann 
erläuterte, dass die Gemeinde Birkenfeld Fördergelder für die Wegeun-
terhaltung erhält. Sonstige Fördergelder erhält die Gemeinde keine.
Im nächsten Tagesordnungspunkt gab Bürgermeister Steiner zunächst 
die Einstellung von Frau Haag für das Steueramt und Herr 
Schippner für das Bauamt zum 1.5.2019 bekannt. Im Weiteren 
erklärte Bürgermeister Steiner, dass die Firma Granget im vergangenen 
Jahr im Eichelesbrunnenweg eine Baumaßnahme durchführte. 
Entgegen einer ersten Aussage, wonach dieser Weg wieder vollumfäng-
lich hergerichtet werden sollte, korrigierte Bürgermeister Steiner, dass 
der Auftrag lediglich lautete, diesen Weg abzuziehen. Die Wiederher-
richtung sollte zu einem späteren Zeitpunkt ausgeführt werden. Zum 
Abschluss konnte Bürgermeister Steiner noch den Eingang einer Spen-
de in Höhe von 50 € für Bedürftige Kinder bekanntgeben.
Die CDU-Fraktion beantragte die Ausarbeitung einer nachhaltigen 
Konzeption „Birkenfeld blüht auf“. Hierzu stellt Frau Wahli das 
Projekt „Blühender Naturpark“ des Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
vor. Bürgermeister Steiner führte aus, dass die Gemeinde Birkenfeld be-
reits mehrere Flächen für verschiedene Blumenwiesen ausgewiesen hat. 
Mitarbeiter des Bauhofes wurden zur entsprechenden Pflege geschult. 
Abschließend war man sich im Gemeinderat einig, dass die Erstellung 
einer nachhaltigen Gesamtkonzeption „Birkenfeld blüht auf“ auf den 
Weg gebracht werden soll.
Am 25.09.2018 erteilte der Gemeinderat der Firma EnBW Sales & Solu-
tions GmbH den Zuschlag und beauftragte diese mit der Umsetzung des 
Contracting-Projektes im Rahmen der Nahwärmversorgung 
in Gräfenhausen. Die UGLB stellte nunmehr den Antrag, Widersprü-
che bei dieser Vergabe aufzuklären. Hierzu war Herr Lohse von der Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA) anwesend. 
In der hitzigen Diskussion kritisierte Gemeinderat Wildenmann, dass die 
Klimakriterien mit nur 10 % in die Bewertung der Angebote eingeflos-
sen sind. In Birkenfeld werde Ökostrom durch fossil erzeugten Strom 
verdrängt. Aus seiner Sicht war die KEA mit dem Thema Holzhackschnit-
zel überfordert. Herr Weinbrecht stellt klar, dass nach dem das Nahwär-
mekonzept im Gemeinderat vorgestellt wurde, dieses umgehend dem 
EBZ zur Prüfung vorgelegt wurde. Herr Lohse (KEA) führte aus, dass 
seit November 2018 viele offene Fragen zu diesem Projekt abgearbei-
tet wurden. Die KEA hat in der Vergangenheit für solche Projekte viele 
Fördergelder akquiriert. In allen Projekten wurden über 1.000 t CO2 
eingespart. Die Frage stellt sich immer, ob ein BHKW sinnvoll ist. Es 
muss immer der Strommix in Summe betrachtet werden. Bei dem Pro-
jekt der Gemeinde Birkenfeld handelt es sich nicht um ein CO2 schädli-
ches Konzept. Holzhackschnitzel würden Mehrkosten zwischen 80.000 
und 90.000 € verursachen. Die Wirtschaftlichkeit muss immer auch be-
achtet werden. Die BHKW-Anlage gehört der EnBW. Die Stromlieferung 
geht von der EnBW an die kommunalen Liegenschaften. Die EnBW trägt 
das Risiko. Der Vorwurf der Inkompetenz der KEA ist nicht akzeptabel. 
Die KEA hat schon viele Holzhackschnitzelanlagen gebaut und betrie-
ben. Die EnBW hat den Betrieb mit „ökologischem“ Gas (Power to Gas) 
angeboten. Da hierüber noch ein TÜV-Zertifikat aussteht, wurde dies 
nicht bewertet. Bürgermeister Steiner erklärte, dass die Verträge mit der 
EnBW alle mit der Rechtsaufsicht abgeklärt wurden. Eventuelle zukünf-
tige Schäden müssen mit der KEA reguliert werden. Die Zulassung von 
Alternativangeboten wurde seitens des Gemeinderates unterstützt. 

Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, für den Bauhof einen neuen Radlader von der Firma 
Kohrmann Baumaschinen GmbH, Rittgrabenstraße 1, 77815 Bühl für 
90.856,50 € zu kaufen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die laufen-
den Kosten für das Fahrzeug nach 5 Jahren zu überprüfen. Der „alte“ 
Radlader ist mittlerweile 11 Jahre alt und weist 5.500 Betriebsstunden 
auf. 
Für den Einbau der provisorischen Entsäuerungsanlage im Ver-
teilerbauwerk Wilhelmshöhe vergab der Gemeinderat einstimmig 
die Arbeiten für die elektrotechnische Ausrüstung. Der Auftrag wurde an 
den günstigsten Bieter, die Firma Wittinger GmbH aus Ostfildern, zum 
Angebotspreis von 44.400,10 € netto erteilt.
In der Gemeinderatssitzung am 26.03.2019 wurde der Vergabe der 
Abdichtung-, Dachbegrünung- und Blechnerarbeiten für den 
Neubau der Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Grä-
fenhausen nicht zugestimmt, mit der Aufgabe an die Verwaltung, 
anstelle einer Dachbegrünung den Einsatz einer Zisterne für die Ab-
pufferung des Niederschlagswassers zu prüfen und die Zisterne evtl. 
auch als Regenspeicher zur Bewässerung der gemeindeeigenen Grün-
anlagen zu nutzen. Grundsätzlich ist dabei von zwei unterschiedlichen 
Zisternensystemen zu unterscheiden. Zum einen die Nutzzisterne, die 
ausschließlich als Wasserspeicher genutzt wird und zum anderen einer 
Retensionszisterne, welche als Pufferspeicher genutzt wird und das Nie-
derschlagswasser zeitversetzt und gedrosselt an die Kanalisation ab-
gibt und somit nicht dauerhaft als Regenspeicher genutzt werden kann. 
Die weiteren Schwierigkeiten, die sich beim Bau einer Retensionszis-
terne ergeben sind die baulichen Begebenheiten vor Ort. Zum einen 
wurde die Hauptgrundleitung (Anschluss an den Straßenkanal) schon 
beim Bau des Container-Provisoriums verlegt. Auch die Anschlüsse der 
Grundleitungen aus dem Gebäude an die Hauptgrundleitung sind schon 
verlegt und in der Bodenplatte einbetoniert. Trotz allem wurden die 
Kosten grob ermittelt, was den Einbau einer Retensionszisterne kosten 
würde. Dabei würden Herstellungskosten von ca. 80.000,-- € entstehen. 
Um das Thema Zisterne aber als Regenspeicher aufzugreifen, bestünde 
die Möglichkeit beim 2. Bauabschnitt, also nach Abbau der Container-
anlage, im Außenbereich eine Zisterne als Regenspeicher zur Bewässe-
rung der Außenanlagen einzubauen. Dazu werden die Kosten ermittelt 
und dem Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt zur Entscheidung 
vorgelegt. Aus den aufgeführten Gründen und den damit verbundenen 
Schwierigkeiten beim Einbau einer Retensionszisterne sowie den hohen 
Kosten empfahl die Verwaltung auf den Bau einer Retensionszisterne zu 
verzichten und das ausgeschriebene Gründach auszuführen. Der Auf-
trag wurde mit 19 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme an die Firma Du-
ckek Bedachungen, Heinrich-Kahn-Straße 48 in 89150 Laichingen zum 
Angebotspreis von 261.140,70 € erteilt.
In der Sitzung vom 18.12.2018 stellte Herr Feuerbacher weitere Pla-
nungen der BürgerEnergieGenossenschaft Birkenfeld (BEG) zur Errich-
tung von Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) vor. Das Dach des 
neuen Gebäude der Kindertagesstätte Gräfenhausen würde sich für 
eine weitere PV-Anlage anbieten. Bürgermeister Steiner erklärte, dass 
die Verwaltung selbst solch eine Anlage nicht betreiben kann. Daher 
wurden weitere Gespräche mit der BEG aufgenommen. Herr Weinbrecht 
erläuterte, dass geplant ist, dass die BEG die PV-Anlage baut und be-
treibt. Die Gemeinde pachtet dann die PV-Anlage von der BEG für eine 
Pacht in Höhe von ca. 2.600 €/Jahr. Die Gemeinde erhält die Einspei-
severgütung. Die BEG betreibt und wartet die Anlage. Dieses Konzept 
wurde mit der Kämmerei und dem EBZ abgestimmt. Das EBZ sieht einen 
positiven Cashflow für die Gemeinde. Der Gemeinderat zeigte Interesse 
an solch einem Projekt. Die Verwaltung wird nunmehr eine Beschluss-
beilage vorbereiten.
Dieses Jahr soll mit dem Neubau des Spielplatzes im Baugebiet 
Weingärtle Ost begonnen werden. Hierfür fand im Februar ein Vor-
Ort-Termin mit interessierten Anwohnern und Vertretern des Jugend-
gemeinderates statt, in dem Vorschläge für die Ausstattung mit Spiel-
geräten gesammelt wurden. Im Haushalt sind im Jahr 2019 für einen 
Teilausbau 15.000 EUR vorgesehen. Die Verwaltung und der Jugendge-
meinderat schlagen vor, den Spielplatz nicht nur in Teilen zu errichten, 
sondern ihn 2019 komplett fertig zu stellen. Gemäß Kostenschätzung 
belaufen sich die Kosten für die Errichtung des Spielplatzes auf ins-
gesamt ca. 70.000 EUR. Somit müssen 55.000 EUR überplanmäßige  
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Mittel bereitgestellt werden. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
die überplanmäßigen Mittel in Höhe von 55.000 € für die Errichtung 
des Spielplatzes Weingärten Ost bereit zu stellen.
Die Gemeinde Birkenfeld möchte nach und nach die Reinigung der 
öffentlichen Liegenschaften an externe Reinigungsdienste 
vergeben. Aufgrund des Renteneintritts einer Reinigungskraft in der 
Friedrich-Silcher-Schule soll die Reinigung dieser Schule im nächsten 
Schritt vergeben werden. Der Gemeinderat vergab hierzu einstimmig 
den Auftrag an den günstigsten Bieter, Firma Müller Gebäudereinigung, 
Blumenheckstraße 15 aus 75177 Pforzheim zum Jahresangebotspreis 
von 44.287,68 €.
Die Kindertagesstätte Pappelstraße wird im September 2019 die 
zweite Gruppe in Betrieb nehmen. Bereits jetzt zeichnet sich ab, dass 
im März/April 2020 bereits die dritte (und letzte) Gruppe in der Pappel-
straße eröffnet werden muss. Der Gemeinderat stimmte einstimmig im 
Vorgriff der Schaffung weiterer 3,00 Stellen für die Kindertagesstätte 
Pappelstraße ab dem Jahr 2020 zu. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die Stellen frühzeitig auszuschreiben und nach Möglichkeit die Arbeits-
verträge schon im Jahr 2019 abzuschließen.
Im nächsten Tagesordnungspunkt gewährte der Gemeinderat mit 19 
Ja-Stimmen und einer Enthaltung auch im Jahr 2019 dem „Haus der 
Familie“ einen Betriebskostenzuschuss in Höhe von 2.500 €.
Im Tagesordnungspunkt Verschiedenes stellte Gemeinderätin 
Schwarz die Frage, ob es nicht sinnvoller sei die noch im Mai geplante 
Besichtigungsfahrt verschiedener Bibliotheken mit dem neuen 
Gemeinderat zu machen. Bürgermeister Steiner erklärte, dass sich dann 
das gesamte Verfahren zeitlich zu sehr nach hinten verschiebt. Man war 
sich am Schluss einig, die Fahrt wie geplant mit dem jetzigen Gemein-
derat durchzuführen. Gemeinderat Wildenmann wollte den aktuellen 
Stand zum „Grünen Haus“ nach dem Gespräch vom 8.4.2019 wis-
sen. Bürgermeister Steiner wies darauf hin, dass die Verwaltung dem-
nächst mit einer weiteren Beschlussbeilage zu diesem Thema auf den 
Gemeinderat zukommen wird. Es wurde im Boden weiteres Z2-Material 
gefunden. Die daraus entstehenden Mehrkosten sollten von der Ge-
meinde getragen werden. Der Kaufvertrag wird derzeit fertiggestellt. 
Gemeinderat Gnadler wollte wissen, ob die Errichtung weiterer  
E-Ladestationen in der Gemeinde möglich ist. Aus seiner Sicht könn-
ten diese auch für Langzeitparker eingerichtet werden. Bürgermeister 
Steiner erklärte, dass derzeit keine weitere Ladestation geplant sei, er 
aber Kenntnis davon hat, dass auf einem Privatparkplatz eine weitere 
E-Ladestation errichtet werden soll, die dann auch öffentlich zugänglich 
ist. Ferner empfiehlt er den Bedarf an weiteren E-Ladestationen von 
der Benutzung der bisher aufgestellten E-Ladestationen abhängig zu 
machen. Sollte sich ein weiterer Bedarf ergeben, müssten im nächsten 
Haushaltsplan entsprechende Mittel eingestellt werden. Gemeinderat 
Girrbach wollte wissen, ob ein flächendeckendes öffentliches 
WLAN geplant ist. Bürgermeister Steiner erläuterte, dass es derzeit im 
Bereich des Jugendzentrum und lokal bei der E-Ladestation am Kirch-
platz ein öffentliches WLAN gibt. Aus seiner Sicht sollte dies aber nicht 
flächendeckend im öffentlichen Raum zur Verfügung stehen.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag 14. 
Mai 2019 statt.
Dieser Bericht ist auf der Homepage der Gemeinde Birkenfeld 
(www.birkenfeld-enzkreis.de) abrufbar.

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 14. Mai 2019, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. Die Einwohner-
schaft wird hierzu herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Genehmigung von Spenden
 4.  Antrag der CDU; Beschluss zur Ausarbeitung einer nachhaltigen 

Konzeption „Birkenfeld blüht auf“
 5.  Forstneuorganisation Baden-Württemberg; Entscheidung über die 

zukünftige Betreuung des Kommunalwaldes Birkenfeld; Antrag aus 
dem Gemeinderat zur Eigenbeförsterung des Gemeindewalds

 6.  Grundstücksangelegenheiten; Antrag der UGLB auf Veräußerung 
von Gemeindegrundstücken im Höchstgebotsverfahren

 7.  Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen; Ver-
gabe der PR-Fassade, Glastürelemente, Fenster

 8.  Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen Ver-
gabe der Estricharbeiten

 9.  Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen Ver-
gabe der Gipserarbeiten

10.  Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen Ver-
gabe der Malerarbeiten

11.  Neubau Krippengruppen und Kernzeitbetreuung Gräfenhausen Ver-
gabe der Trockenbauarbeiten

12.  Aufdimensionierung des Entlastungskanal RÜB 5 (Industriestraße); 
Vergabe der Arbeiten 1. BA

13. Verschiedenes

Renten- und Wohngeldstelle geschlossen!
Wegen einer Fortbildung ist die Renten- und Wohngeldstelle vom 
13.05. – 17.05.2019 nicht besetzt!

Sprechzeiten Liegenschaftsamt 
Aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalles ist das Liegenschaftsamt 
der Gemeinde Birkenfeld derzeit wie folgt zu erreichen:
Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Zimmer 3.12, Herr Kaufmann
Gerne können Sie sich mit Ihrem Anliegen per Email (rene.kaufmann@
birkenfeld-enzkreis.de) an Herrn Kaufmann wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! (Die Finanzverwaltung)

BODENRICHTWERTE ZUM 31.12.2018
(1)  
Gemäß § 196 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) hat der Gutachter-
ausschuss für Grundstückswerte in Birkenfeld die in den Bodenricht-
wertkarten angegebenen Bodenrichtwerte nach den Bestimmungen 
des Baugesetzbuchs, der Gutachterausschussverordnung 
(§ 12 GuAVO BW) vom 11.12.1989 (GBl. 1989 S. 541), geändert durch 
VO vom 15.02.2005 (GBl. 2005 S. 167) und der Immobilienwertermitt-
lungsverordnung (§ 10 ImmoWertV) vom 19.05.2010 (BGBl. 2010 I S. 
639) zum Stichtag 31.12.2018 ermittelt.

(2)
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für 
eine Mehrheit von Grundstücken, für die im Wesentlichen gleiche Nut-
zungs- und Wertverhältnisse vorliegen. 
Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grund-
stücks mit definiertem Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrund-
stück). Bodenrichtwerte werden für baureifes und bebautes Land, ge-
gebenenfalls auch für Rohbauland und Bauerwartungsland sowie für 
landwirtschaftlich genutzte Flächen abgeleitet. Für sonstige Flächen 
können bei Bedarf weitere Bodenrichtwerte ermittelt werden. Boden-
richtwerte haben keine bindende Wirkung. 

(3)
Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit dem Wert ermit-
telt worden, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut 
wären.

(4)
Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem Bodenrichtwert-
grundstück in den wertbeeinflussenden Merkmalen und Umständen - 
wie Erschließungszustand, spezielle 
Lage, Art und Maß der baulichen Nutzung, landwirtschaftliche Nut-
zungsart, Bodenbeschaffenheit, Grundstücksgestalt - bewirken in der 
Regel entsprechende Abweichungen seines Verkehrswertes von dem 
Bodenrichtwert. Bei Bedarf können Antragsberechtigte nach § 193 
BauGB ein Gutachten des Gutachterausschusses für Grundstückswerte 
über den Verkehrswert beantragen. 
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(5)
Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenfrei ausgewiesen. 
Der Wert vorhandener baulicher Anlagen, Anpflanzungen etc. ist nicht 
berücksichtigt. 
(6)
In Sanierungsgebieten, in denen die besonderen sanierungsrechtlichen 
Vorschriften gemäß den §§ 152 – 156 Baugesetzbuch anzuwenden 
sind, verstehen sich die Bodenrichtwerte, als wenn eine Sanierung we-
der beabsichtigt noch durchgeführt worden wäre.
(7)
Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, den Baugeneh-
migungs- oder den Landwirtschaftsbehörden können weder aus den 
Bodenrichtwerten, den Abgrenzungen der Bodenrichtwertzonen bei 
zonalen Bodenrichtwerten, noch aus den sie beschreibenden Attributen 
abgeleitet werden.
(8)
Die Bodenrichtwertkarten, in der die einzelnen Richtwerte ersichtlich 
sind, liegen bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Rat-
haus Birkenfeld, Marktplatz 6, Zimmer 2.06, vormittags von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr öffentlich aus. 
Die Richtwertkarten von Birkenfeld und Gräfenhausen können bei der 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses zum Preis von jeweils 10,00 € 
erworben werden.
Die Richtwertkarten können ebenfalls auf der Internetseite der Gemein-
de Birkenfeld (www.birkenfeld-enzkreis.de) eingesehen werden. 
75217 Birkenfeld, 10.05.2019
gez. Thomas Schroth 
Vorsitzender des Gutachterausschusses der Gemeinde Birkenfeld

Straßensperrung wegen Radsportveranstaltung
Am 12. Mai 2019 ist wegen Radrennens in Keltern in der Zeit von 
07:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr eine weiträumige Straßensperrung in-
nerhalb von Gräfenhausen und Niebelsbach erforderlich. Die Rennen 
werden auf einem knapp 6 km langen Rundkurs ausgetragen. Von 
der Adolf-Krämer-Halle des TV Niebelsbach führt die Strecke über das 
Heckenlos nach Gräfenhausen in die Niebelsbacher Straße, Hinden-
burgstraße und die Karlsruher Straße zurück zum Kreisverkehr Grenz-
sägemühle. Kurz davor geht die Strecke scharf nach links, auf dem Vin-
zinalweg hoch nach Niebelsbach zur Schwarzwaldstraße, biegt links in 
den Tannenweg ein bis zum Ziel bei der TVN-Halle.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Rennstrecke während der Ver-
anstaltung voll gesperrt werden muss. Im Streckenbereich ist ein Park-
Halteverbot angeordnet. Wir bitten die Anlieger der Rennstrecke ihre 
Fahrzeuge außerhalb der Rennstrecke zu parken.
Radrennen „Rund um Keltern“ am 12.05.2019
Streckenbeschreibung: Rundstrecke, Länge ca. 5,8 Km, Start/Ziel 
vor dem Vereinsheim des TSV Niebelsbach (Adolf-Krämer-Halle) im 
Tannenweg 85, Keltern-Niebelsbach → Tannenweg → asphaltierter 
Feldweg (Distr. Niebelsbacher Wald/Heckenlos, Gewann Katzwiesen) 
→ Gräfenhausen → Grabenäckerweg → Niebelsbacher Straße → Hin-
denburgstraße - Karlsruher Straße K4576 → vor KVP Ortseinfahrt Ell-
mendingen links → asphaltierter Feldweg (Gewann Zwerchäcker) → 
Schwarzwaldstraße → Tannenweg

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Tag der offenen Tür am 11.05. – Feuerwehr Birkenfeld 
bietet abwechslungsreiches Programm
 • Zahlreiche Stationen für Jung und Alt
 • Außergewöhnliche Feuerwehr Hüpfburg
 • Leckere Burger
Die Feuerwehr Birkenfeld lädt Sie herzlich zum Tag der offe-
nen Tür ein. Er findet am Samstag, dem 11. Mai ab 15 Uhr im 
Feuerwehrhaus in Gräfenhausen statt.
An verschiedenen Stationen können Sie sich rund um den Feuerwehrdienst 
informieren oder selbst aktiv werden.
Stationsübersicht:
Knoten und Stiche
Ein wichtiges Element im Feuerwehr-
dienst sind Knoten und Stiche: In Ein-
sätzen ist es wichtig, diese zuverlässig zu beherrschen und anwenden 
zu können. An der Station können Sie sich einen Überblick über die 
verschiedenen Knoten und Stiche verschaffen. Sie erfahren deren Ein-
satzgebiete und wie sie gelegt bzw. gestochen werden.
Fahrzeugschau
Die Feuerwehrabteilung Gräfenhausen verfügt über zwei Löschfahrzeu-
ge und einen Mannschaftstransportwagen. Die Löschfahrzeuge können 
am Tag der offenen Tür ausgiebig angeschaut werden. Fachkundige Feu-
erwehrangehörige stehen gerne bereit, um Ihre Fragen zu beantworten.
Feuerwehr-Hüpfburg

Eine Hüpfburg im Stil eines Feuerwehrautos: Welches Kind ist da nicht 
begeistert?
Diese besondere „Feuerwehr“-Hüpfburg wird Kinderaugen strahlen las-
sen: Die Hüpfburg im Stil eines Feuerwehrfahrzeuges mit Rutsche eignet 
sich ideal zum Austoben.
Ausrüstungsgegenstände ausprobieren
Wir haben für Sie zahlreiche Ausrüstungsgegenstände wie z. B. Atem-
schutzgeräte vorbereitet, welche Sie sich genau erklären lassen können. 
Sie haben außerdem die Möglichkeit, Brandschutzkleidung oder Chemi-
kalienschutzanzüge anzuprobieren.
Gewicht von Ausrüstungsgegenständen schätzen
Hier sind Sie gefragt: Welcher Ausrüstungsgegenstand wiegt wieviel? 
Schaffen Sie es, die Gegenstände am genauesten zu schätzen?
Infostand und Dia-Show
An unserem Infostand können Sie sich zu allen Punkten des Feuerwehr-
dienstes informieren. Doch oft gilt: Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte. 
Daher erhalten Sie in einer Diashow Einblicke zu Einsätzen, Veranstal-
tungen, Lehrgängen und mehr.
Spritzenspiel
Ein weiterer Höhepunkt für Kinder ist unser beliebtes Spritzenspiel, an 
dem die Teilnehmer gegeneinander antreten. Ziel ist es, den Ball als 
ers

Das Küchenteam bereitet leckere Burger zu

tes ganz nach oben zu befördern.
Für Speis und Trank ist 
gesorgt. Als besonderes 
Highlight gibt es selbst-
gemachte Burger. 
Außerdem bieten wir Ih-
nen Pommes, Waffeln und 
Bratwürste. 
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!  (pr)
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Europawoche in der Bibliothek
Ende Mai findet der große Wahlsonntag statt, am 26.05.2019 wird der 
neue Birkenfelder Gemeinderat gewählt, die Mitglieder des Kreistages 
und es ist Europawahl.
Bei uns in der Bibliothek findet daher vom 13.05. bis 17.05. unse-
re „Europawoche“ statt. Sie finden einen Multimediatisch vor, an dem 
sie sich rund um Europa informieren können, ebenso haben wir einige 
Broschüren parat, die Ihnen erklären, wie die Wahlen funktionieren und 
aufzeigen, wie wichtig ein gemeinsames Europa für uns ist. 

Lesen fängt mit Vorlesen an –  
Oh Schreck, oh Schreck, der Strom ist weg
Oje, am Morgen fällt im ganzen Viertel der Strom aus. Bei Maxi zu Hause 
gibt’s kein Licht mehr, Mamas Bahn fährt nicht und in Papas Büro sind 
alle Computer aus. Aber wenn Mama und Papa nicht zur Arbeit können, 
dann haben sie doch ganz viel Zeit für Maxi! Außerdem verschenkt der 
Eismann sein Eis und alle Nachbarn feiern ein Grillfest, denn der Herd 
funktioniert ja nicht. So ein Stromausfall kann wirklich Spaß machen! 
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 29. Mai 
14:30 - 15:15 Uhr (noch wenige Plätze frei) und 15:30 - 16:15 Uhr 
(bereits ausgebucht).
Die Veranstaltungen sind kostenlos, bitte melden Sie Ihre Kinder recht-
zeitig an. Für unser Bastelangebot dieses Mal empfiehlt es sich unemp-
findliche Kleidung anzuziehen.

Leselinoclub
Der Leselinoclub trifft sich in diesem Schuljahr letztmalig am 29.05.19 
von 16:30 – 17:30 Uhr.

Im Juni freuen wir uns alle Kinder herzlich einladen zu können zum:
„Kinderkonzert“ - Die Olchis auf Geburtstagsreise
Es ist Sommer und alle wollen verreisen. Und auch die Olchis machen 
eine Reise - eine Geburtstagsreise! Auf dem Rücken von Feuerstuhl, 
ihrem Drachen, machen die Olchis Europa unsicher. Sie suchen einen 
schönen, muffeligen Platz für die Geburtstagsfeier von Olchi-Opa. Da-
bei landen sie in einem schottischen Schloss, nagen den Eiffelturm in 
Paris an und rücken den Schiefen Turm von Pisa wieder gerade. Diese 
Geschichte steht im Mittelpunkt des Kinderkonzertes. 
Zuerst basteln wir aber Instrumente, um die Geschichte auch mit Tö-
nen und Geräuschen zu einem richtigen Hörspiel zu machen. Knattern, 
Knarzen, Rasseln, Ächzen und vieles mehr soll die Geschichte noch 
spannender machen. Lustige Ferienlieder, die zum Mitsingen einladen 
umrahmen diese Mitmach-Geschichte. Eine Kooperation von Musik aus 
Dresden, der Gemeindebibliothek Birkenfeld, der Jugendmusikschule 
Neuenbürg und dem Kindergarten St. Klara.
Eingeladen sind Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und alle, 
die gerne die Geschichte mitgestalten wollen.
Mittwoch, 26. Juni, 17:00 Uhr
Ab sofort können Sie sich dazu bei uns in der Bibliothek an-
melden.

Rehe und Wildschweine auf Nahrungssuche: 
Besondere Vorsicht im Straßenverkehr nötig
Auch wenn der Winter nicht sehr hart war, hielt er für Wildtiere nur ein 
sehr eingeschränktes Nahrungsangebot bereit. Deshalb sind vor allem 
Wildschweine und Rehe nun wieder zunehmend aktiv: Das frische Grün 
auf Wiesen und oft auch entlang von Straßen, auf das sie in den letzten 
Monaten verzichten mussten, lockt sie aus den Verstecken – was für sie 
selbst und für alle Verkehrsteilnehmer ein großes Gefahrenpotential birgt.

„Plötzlich auftauchendes oder über die Straßen wechselndes Wild kann 
zu dieser Jahreszeit häufig vorkommen“, warnt Clemens Rank, Leiter 

der unteren Jagdbehörde im Forst-
amt. Das könne auch am hellen 
Tag vorkommen und nicht nur 
während der Morgen- und Abend-
dämmerung. Eine vorausschauen-
de Fahrweise könne Tierleid und 
hohe Reparaturkosten vermeiden. 
„Auto- und Motorradfahrer soll-
ten auf diese spezielle Situation 
mit einer angepassten Fahrweise 
reagieren“, bittet Rank und weist 

darauf hin, dass die Wildwarnschilder entlang von bestimmten Straßen-
abschnitten bewusst dort aufgestellt wurden: „Dort hatten wir in der 
Vergangenheit besonders viele Unfälle mit Wild.“ (enz)

Am Sonntag, 12. Mai, im Alfons-Kern-Turm: 
Ausstellung der Preisträger und Nominierten  
für den Design-Förderpreis des Landratsamtes  
Im Rahmen des Quartiersfestes „Alfons & Emma“ zeigt die Fakultät 
für Gestaltung am Sonntag, 12. Mai, von 11 bis 18 Uhr im Alfons-
Kern-Turm, Theaterstr. 21, in Pforzheim die diesjährigen Preisträger und 
Nominierten für den Design-Förderpreis des Landratsamtes Enzkreis. 
Eröffnet wird die Ausstellung um 12:30 Uhr vom Ersten Landesbeam-
ten des Enzkreises Wolfgang Herz gemeinsam mit Prof. Michael Throm, 
Dekan der Fakultät für Gestaltung. Preisträger sind Fabia Brüning, Ab-
solventin Accessoire Design, und Sven Steinmetz, Absolvent im Studi-
engang Mode. 
Die Abschlusskollektion von Fabia Josephine Brüning beschäftigt sich 
mit dem Thema der Bewegung im Zusammenhang mit Accessoires. Sven 
Steinmetz untersuchte in seiner Arbeit den Übergang vom zweidimensi-
onalen Stoff in ein dreidimensionales Kleidungsstück. 
Ebenfalls zu sehen sind die Projekte der Nominierten Inga Linkert „Ur-
baner Lebensraum der Zukunft“, Nadja Moßmann „Stufen“, Clelia 
Schäfer und Savio Thomas „kudumba“, Amina El-Shazly „Egypt Arts“, 
Clara Schweers „Waters“. Clara Schweers erhielt für ihre Arbeit den 
ersten Preis der US-amerikanischen „Water Futures Design Challenge“. 
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.  (enz)

Im Mai: 
Vier Exkursionen – ein Thema: 
Wiesenpflege unter Streuobstbäumen 
Um die Pflege von Wiesenbeständen unter Streuobstbäumen geht es 
bei insgesamt vier Exkursionen, die das Landratsamt Enzkreis im Mai 
in verschiedenen Gemeinden anbietet. Dabei soll das Hauptaugenmerk 
auf die Wiesen, auf ihre durch eine unterschiedliche Bewirtschaftung 
sehr vielfältigen Ausprägungen sowie ihre Bedeutung als wichtige Le-
bensräume für viele Pflanzen- und Tierarten gelenkt werden; ansonsten 
stehen ja meist die Streuobstbäume selbst im Mittelpunkt des Interes-
ses. Organisiert werden die Exkursionen von der Arbeitsgruppe „Wie-
senpflege“, die sich im Landratsamt Enzkreis im Zuge der Umsetzung 
einer umfassenden Streuobstkonzeption gebildet hat. 
Die erste Exkursion, bei der es vor allem um das Mahd-Management 
und dessen Einfluss auf die Pflanzengesellschaft geht, startet am 
Dienstag, 14. Mai, um 17:30 Uhr in Königbach. Treffpunkt mit dem 
Referenten, dem Pflanzenproduktionsberater Walter Appenzeller, ist der 
Friedhofsparkplatz. 
Die zweite Exkursion findet am Freitag, 17. Mai, in Birkenfeld- Grä-
fenhausen statt. Um 18 Uhr treffen sich Interessierte am dortigen Rat-
haus. Der Imker Heinrich Herb, der hauptberuflich ebenfalls im Land-
ratsamt Enzkreis arbeitet, wird dabei vor allem über den Nutzen von 
Wiesenblumen für Bienen und Wildbienen sprechen. 
Am Samstag, 18. Mai, steht in Steinegg ab 17 Uhr eine naturkundliche 
Führung mit Monika Neub von der BUND-Ortsgruppe Heckengäu auf dem 
Plan. Treffpunkt ist hier die Steinegger Schule. Eine zweite naturkundliche 
Führung gibt es am Samstag, 25. Mai in Ötisheim. Wer Interesse hat, 
sollte sich um 17 Uhr am Wanderparkplatz Barackenbuckel einfinden. 
Dort wartet der Geschäftsführer des Landschaftserhaltungsverbandes 
Enzkreis (LEV), Thomas Köberle, mit interessanten Informationen. 
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Eine Anmeldung zu den Exkursionen ist nicht erforderlich. Wer im Vor-
feld Fragen hat, kann sich an Bettina Kopietz vom Landratsamt wenden. 
Sie ist unter Telefon 07231 308-9240 oder per Mail an bettina.kopietz@
enzkreis.de zu erreichen.  (enz) 

Wie lassen sich die wertvollen Wiesen unter Streuobstbäumen schützen 
und erhalten? Diese Frage wird bei vier Exkursionen beantwortet, die 
die Arbeitsgruppe „Wiesenpflege“ in den nächsten Wochen in verschie-
denen Enzkreis-Gemeinden anbietet.  (enz) 

Am 16. Mai in Ölbronn: 
Infoveranstaltung für Schweinehalter zum Kupierverzicht
Am 1. Juli tritt der nationale Aktionsplan zum Verzicht auf das Schwän-
zekupieren bei Schweinen in Kraft. Was das für Schweinehalter in der 
Region bedeutet und was sie bis zu diesem Datum tun müssen, erklärt 
Andrea Scholz von der Landesanstalt für Schweinehaltung in Boxberg 
am Donnerstag, 16. Mai, um 19 Uhr in der Gaststätte Bahnhöfle 
in Ölbronn. Veranstalter sind das Landwirtschaftsamt und das Veteri-
näramt des Enzkreises. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei. Konkret wird gezeigt, was im Betrieb getan werden kann, 
um Schwanzbeißen zu reduzieren. Außerdem gibt es Hilfestellung zum 
Ausfüllen der Risikoanalyse und der Tierhalter-Erklärung. Hintergrund 
ist, dass ab 1. Juli auch in Baden-Württemberg der Aktionsplan zum 
Verzicht auf das Kupieren bei Schweinen, egal ob Muttersauen, Ferkel 
oder Mastschweine, umgesetzt sein muss.  (enz) 

„Gläserne Produktion“ am Wochenende 18. und 19. Mai:
Tag der offenen Tür bei Tante Käthe und  
beim Bauernhof Bischoff sowie  
„Walking-Weinprobe“ in Keltern
Die Aktion „Gläserne Produktion“ bietet am Wochenende 18./19. Mai 
Einblicke in drei interessante Betriebe:
Am Samstag, 18. Mai, feiert das Café Tante Käthe & Mehr, Brau-
ereistr. 14, in Pforzheim-Eutingen sein fünfjähriges Bestehen bei einem 
Tag der offenen Tür mit feinem Genussmarkt. Die Besucher können da-
bei die Produzenten der leckeren Produkte kennenlernen, die das Café 
im Angebot hat. 
Am Sonntag, 19. Mai, lädt der Bauernhof der Familie Bischoff in Diet-
lingen, Steinäcker 1, von 10:30 bis 18 Uhr zu einem Hoffest ein. Die 
großen und kleinen Besucher erwartet ein Tag auf dem Land mit vielen 
Attraktionen und Gaumenfreuden. 
Und ebenfalls am Sonntag, 19. Mai, startet um 13 Uhr wieder die 
beliebte „Walking-Weinprobe“ des Weingut Rüdigers mit einem Gläs-
chen Secco. Anschließend führt Weinbauingenieur Jens Rüdiger in die 
Kelterner Weinberge, wo die Teilnehmer spannende Ausführungen zur 
Vegetation und Arbeit im Weinberg erwartet. Unterwegs können sie 
gute Tropfen verkosten und sich mit einem kleinen Imbiss stärken. Treff-
punkt für die Tour ist der Parkplatz beim Pavillon oberhalb der Hütte 
des Obst- und Gartenbauvereins Keltern-Dietlingen. Die Kosten belaufen 
sich auf 39 Euro pro Person. Erforderlich sind wetterfeste Kleidung und 
festes Schuhwerk. Um Anmeldung direkt beim Weingut Rüdiger unter 
Telefon 0157 77923536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de 
wird gebeten. Weitere Termine der „Walking Weinprobe“ sind am 23. 
Juni, 29. September sowie am 13. und 20. Oktober.  
Alle drei Veranstaltungsorte sind gut mit dem ÖPNV zu erreichen: Das 

Café Tante Käthe liegt zwei Minuten fußläufig vom Bahnhof Eutingen 
entfernt oder ist auch gut mit der Buslinie 1 über Haltestelle „Rathaus“ 
oder „Rösslestaffel“ erreichbar. Zum Bauernhof Bischoff geht es mit der 
Buslinie 720 bis Keltern-Dietlingen, Haltestelle Rathaus. Von dort kann 
man über ca. einem Kilometer Fußweg einfach der Beschilderung fol-
gen. Das Weingut Rüdiger in Dietlingen ist ebenfalls mit der Buslinie 
720 verbunden mit einem kleinen Fußmarsch zur Obst- und Gartenbau-
vereinshütte erreichbar.  (enz) 

„Enzkreis erleben“ am 18. und 19. Mai: 
■  „Enzkreis erleben“ lockt mit tollen Angeboten  

in und rund um die Natur
Mit gleich drei tollen Angeboten lockt der Veranstaltungskalender „Enz-
kreis erleben“ am Wochenende 18. und 19. Mai in und rund um die 
Natur:   
Am Samstag, 18. Mai, lädt das Weingut Rüdiger um 13 Uhr zu einer 
spannenden Geocaching-Exkursion ein. Ausgestattet mit einem Wein-
glas, einer Infomappe (Roadmap) und einem GPS-Gerät geht es nach 
einer kurzen Einführung in die Handhabung los in die Kelterner Weinber-
ge. Die Teilnehmer werden zu verschiedenen Punkten rund um Keltern 
geführt und beantworten unterwegs verschiedene Weinrätsel. Für die 
richtige Lösung gibt es jeweils als „Geocaching-Schatz“ gute Tropfen 
aus dem Weinkeller. Die Tour führt  ca. vier Kilometer durch die Weinber-
ge und dauert etwa drei bis vier Stunden. Die Gebühr beträgt 29 Euro 
pro Person inkl. Begrüßungssecco, Verkostung von einem Winzersekt, 
drei Weinen und kleinen Snacks. Ab neun Personen ist das Angebot auch 
individuell buchbar. Treffpunkt ist der Parkplatz „Pavillon“ oberhalb der 
Hütte des Obst- und Gartenbauvereins Keltern-Dietlingen. Anmeldun-
gen nimmt das Weingut Rüdiger in Straubenhardt  unter Telefon 0157-
77923536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de bis 11. Mai 
gerne entgegen.
Am Sonntag, 19. Mai, veranstaltet die Interessengemeinschaft Effek-
tive Mikroorganismen von 11 bis 18 Uhr in der Kämpfelbachhalle in 
Bilfingen eine Messe „Gesundheit und Natur mit allen Sinnen“. Diese 
bietet Information über Aktivitäten und Kreativität für jede Altersklasse 
und möchte die Eigenverantwortung zur Genesung des eigenen Körpers 
im Einklang mit der Natur wecken. In zwei separaten Räumen werden 
daher kurze Vorträge zu vielfältige Themen rund um Gesundheit, Wohl-
befinden und Natur angeboten. Außerdem gibt es eine Pflanzentausch-
börse und ein Rahmenprogramm zum Mitmachen mit „Go4Dance Kö-
nigsbach e.V.“, Ponyreiten und Kutschfahrten. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Infos gibt es unter www.bellitto.de oder direkt bei Sigrid Bellitto unter 
Telefon 07232 409361.
Ebenfalls am Sonntag, 19. Mai, lädt um 14 Uhr der Landschaftser-
haltungsverband Enzkreis (LEV) zu einer naturkundlichen Exkursion ein. 
Im Gebiet nordwestlich von Heimsheim, in der Nähe der Naturschutz-
gebiete „Betzenbuckel“ und „Silberberg“, ist der Lebensraum interes-
santer Tier- und Pflanzenarten der Feldflur. Vom Treffpunkt am Parkplatz 
bei der Stadthalle Heimsheim führt Landschaftsökologe Thomas Köberle 
durch artenreiche, blütenbunte Wiesen und vielfältige Ackerflächen. Mit 
etwas Glück können Feldlerche, Rebhuhn, zahlreiche Insektenarten und 
auch seltene Ackerwildkräuter beobachtet werden. Das Angebot ist kos-
tenlos; um Anmeldung beim LEV per E-Mail an lev@enzkreis.de oder 
telefonisch 07231 308-1894 oder 308-1867 bis 15. Mai wird gebeten. 

„Enzkreis erleben“ am 24. Mai mit dem Bus & Bahn Team:
■ Ganztagesausflug in den Nordschwarzwald
Attraktive Ziele in der näheren und weiteren Umgebung sind auch 
gut mit dem ÖPNV zu erreichen. Das beweist einmal mehr das Bus & 
Bahn Team mit einem Ganztagesausflug in den Nordschwarzwald am 
Freitag, 24. Mai. Vom Treffpunkt in der Schalterhalle des Pforzheimer 
Bahnhofs um 9:15 Uhr geht es mit der S 6 zur Haltestelle Eyachbrücke. 
Dort startet die Tour mit einem sportlichen Anstieg. Die Gruppe wan-
dert danach auf guten Waldwegen oberhalb von Höfen und Calmbach 
in Richtung Bad Wildbad und wird mit schönen Ausblicken hinab ins 
Enztal für die Anstrengung belohnt. Der Abstieg nach Bad Wildbad er-
folgt von der Paulinenhöhe über die 365 Stufen der Himmelsleiter. Eine 
Schlusseinkehr ist vorgesehen. Die Wegstrecke beträgt ca. 15 Kilometer. 
Gutes Schuhwerk, Kondition und ein Rucksackvesper sind erforderlich. 
Die Gebühr beträgt acht Euro pro Person. Anmeldungen nimmt Nadja 
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Rübel im Landratsamt per E-Mail an nadja.ruebel@enzkreis.de oder 
telefonisch unter 07231 308-9728 ab sofort gerne entgegen. Weite-
re Infos gibt es bei Michael Bayer vom Bus & Bahn Team per Mail an 
busundbahn-team@web.de.
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 

von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 
wurden. Sie bieten bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Ini-

tiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstal-
tungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt. (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 
21.05.2019 von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, 
Dietlingen statt. Offener Austausch: Was bewegt Sie gerade? 
Bringen Sie Ihre Themen mit!
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene Angehörige in 
die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Weitere Infor-
mationen sind beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 07236/ 
130 508 erhältlich.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

In folgenden Kursen können wir noch Teilnehmer aufnehmen:
Schönheitselexiere und kleine Waldköstlichkeiten 
selbst hergestellt – Sabine Schweickert
Mittwoch, 15.05.2019, 18:00-21:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche (Zugang 
durch Schulhof, hinten rechts, Untergeschoss)
Gebühr 27,00 €; inkl. 8,00 € Lebensmittelkosten Kursnummer 7506 K
Bitte mitbringen: Geschirr-, Spültuch, Schürze, Getränk, Schreibzeug; 
kleine Flaschen und Dosen werden von der Kursleiterin mitgebracht.
Klangreise zum Frühlingserwachen – Karin Ilona Wachter
Donnerstag, 16.05.2019, 19:00 – 21:15 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus Birkenfeld, Kirchweg 1, Großer Saal
Gebühr 18,50 € inkl. 1,50 € für Gebäck und Tee  Kursnummer 7501 K
Bitte mitbringen: Decke, Gymnastikmatte, Kissen, warme Socken. Das 
Gemeindehaus befindet sich im Kirchweg 1 (Ecke Hauptstraße), Zugang 
über die Hauptstraße.
Kleine Kräutertour am Wald- und Wiesenrand mit würzig 
duftenden Wiesen – und Waldgerichten in der Jagdhütte
Sabine Schweickert, Matthias Jäck
Freitag, 24.05.2019, 17:00 – 21:00 Uhr
Jagdhütte Obernhausen/Gräfenhausen, von Birkenfeld kommend, in der 
scharfen Kurve links abbiegen und am Schützenhaus vorbei fahren
Gebühr 42,00 €; inkl. 15,00 € Lebensmittelkosten Kursnummer 7507 K
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen, Schreibzeug, Schürze, evtl. 
Getränk.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele      Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag:   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:  10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat       Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David   Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
 Jahnstraße    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
 Schönblickweg   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
 Wacholderstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag:  14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. (2. Korinther 5,17)

Pfarrer Dengler ist bis einschließlich 13. Mai 2019 nicht im Dienst.
Vertretung übernimmt Pfarrer Kraft 07082/8875.
Das Pfarrbüro ist vom 17. – 27. Mai 2019 nicht besetzt.
Freitag, 10. Mai
 9.00 Uhr Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 12. Mai – Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Prädikantin Donath),
 mit musikalischer Ausgestaltung durch Naemi Wagner – 
 Violine und Susanne Schmidt-Zahnlecker- Orgel, 
 siehe redaktioneller Teil
Dienstag, 14. Mai
14.30 Uhr Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
18.30 Uhr DiBo-Helfer-Treffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 15 Mai
17.00 Uhr Musik aus Dresden: Atelierbesuch in Ispringen 
 bei Iris Henkenhaf-Stark
Donnerstag, 16. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst im Wohnstift (Pastor Laukemann)
17.00 Uhr Mädchenjungschar ab 5. Klasse 
 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 17. Mai
 9.00 Uhr Krabbelgruppe im DiBo
ab 14.30 Uhr Kaffeenachmittag zugunsten der Kindernothilfe, 
 siehe redaktioneller Teil
17.00 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
 im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr Frauenverwöhnabend im Gemeindehaus Schloßberg 
 in Neuenbürg, siehe redaktioneller Teil
Samstag, 18. Mai
14.00 Uhr Trauung von Manuel Ortlepp und Elena Schmidt 
Sonntag, 19. Mai – Kantate
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Thomas Dombrowski)
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst Gruppe I in der 
  Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)




